
Im Zentrum von Goslar, direkt am Marktplatz

oslarer Programm
Jeden Monat neu!

Unterwegs in Goslar, Harz und Umgebung 02/2023

Ein Genuss – zwei Restaurants 
mehr Informationen finden Sie auf Seite 16



Guten Tag, liebe 
Bürgerinnen und Bürger  
aus Goslar und der 
Umgebung, liebe Gäste,

ob nach einem winterlichen Frischluft-Programm 
oder abends mit Freunden und der Familie: Viele von 
uns genießen es, sich in einem Restaurant kulina-
risch verwöhnen zu lassen. Das Goslarer Programm 
hat ein paar besondere Empfehlungen für Sie.

Wer einen romantischen Abend zu zweit plant, ist im 
Restaurant „Tauts“ in Bad Harzburg richtig. Rustika-
ler geht es im Restaurant „Ursprung“ zu, das eben-
falls in Bad Harzburg ansässig ist: Hier werden die 
Speisen auf offenem Feuer zubereitet. Liebhaber  
süßer Leckereien werden zum Beispiel in Goslar fün-
dig: Frühstücken im „Waffeleisen“, nachmittags 
Schlemmen im Café am Markt, bevor man abends im 
„Schwarzen Schaf“ einkehrt. 

Wanderer und Ausflügler können sich jetzt wieder im 
Rehberger Grabenhaus bei St. Andreasberg mit  
gutbürgerlichen Gerichten und selbstgebackenem 
Kuchen stärken. Besonderes Highlight sind die regel-
mäßigen Wildtierfütterungen am späten Nachmittag. 

Und auch die Hunde im Harz können sich über beson-
dere Leckerlis freuen: Das neue Geschäft Cookie 
Love in Goslar bietet handgebackene Cookies und 
dazu Zubehör für Hunde und Halter.

Einen entspannten Februar
wünscht Ihnen

Ansgar Heise 
Geschäftsführer des Verlags August Thuhoff
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Schilderstraße 57 · 38640 Goslar

BRINGDIENST 

05321 38 88 593
Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 24.00 Uhr

PARTYSERVICE ab 10 bis 500 Personen
Außerdem Räumlichkeiten für bis zu 60 Personen zu allen Anlässen

Schilderstraße 57 · 38640 Goslar

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 24.00 Uhr

Schilderstraße 57 · 38640 Goslar

Öffnungszeiten: täglich 10.00 – 24.00 Uhr

PARTYSERVICE 

Ebereschenhof 5 • 38820 Halberstadt • Telefon 03941 6212130

Öffnungszeiten auf www.hawoge-spiele-magazin.de

Ausgezeichnet mit einem Sonderpreis beim 

Deutschen SPIELRAUM-PREIS 

2015

Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Absolute Spaßgarantie 
auf 3.000 m² Spielfl äche
Barrierefrei für Kinder und Jugendliche aller 

Altersklassen auf über 3 Etagen mit Mega Fun-Park • 

Teenie-Game-Base • Handicap-Spielangeboten • 

Kleinkind-Floor • 12 Geburtstagszimmer

NEU: NINJA PARCOURS



Veranstaltungen in Goslar

EINZIGARTIG ÜBER UND UNTER TAGE

HARZ
UNESCO

WELTERBE
im

WWW.RAMMELSBERG.DE
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Weitere Infos unter und auf

· Museum und Schaubergwerk, Museumsführungen
täglich um 11:00 Uhr und 14:00 Uhr sowie nach Reservierung

· Eigenständige Besichtigung von Teilen des Schaubergwerks,
Welterbe-Monument Ottiliae-Schacht mit Tagesförderbahn

· Buchungsservice geführte Touren in die OberharzerWasserwirtschaft

WILD- 
SPEZIALITÄTEN
aus 100% Harzer Wildfleisch
Wildsalami, Rehschinken,  
durchwachsener oder fetter Speck, 
Räucherschinken, Wildfilet u.v.m.

Goslar • 0 53 21/685 65 24 • www.steinbergalm.de

frisch und regional

Neu!

Nordhäuser Straße 1, 38667 Bad Harzburg

Echtes Knistern und heiße Flammen!
Mi & Do: 16.00 – 22.00 Uhr

Fr: 14.00 – 22.00 Uhr
Sa: 12.00 – 22.00 Uhr
So: 12.00 – 21.30 Uhr

Ferien & Sommerzeiten:
Mi – Sa: 12.00 – 22.00 Uhr

So: 12.00 – 21.30 Uhr

Reservierung unter 
05322 7878915

www.ursprung-
harz.de
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Goslar marketing gmbh 
(Tourist-Information) 
Historisches Rathaus 
Markt 1, Goslar  
Tel. 05321 78060 
www.goslar.de

Öffnungszeiten im Februar
Mo – So     10.00 – 17.00 Uhr

Stadtführungen 
Treffpunkt:  Nagelkopf am Rathaus,  Schuhhof,  Dom-
vorhalle-Wallstraße,  Kaiserpfalz,  Brunnen Franken-
berger Plan,  St.-Stephani-Kirche,  PP Osterfeld,  PP 
Kaiserpfalz Nord,  Brunnen Marktplatz

Tausend Schritte durch die Altstadt 
Erleben Sie einen geführten Stadtrundgang durch 
den historischen Stadtkern. Lassen Sie sich von 
Fachwerkromantik und kaiserlichen Bauten inmitten 
der UNESCO-Welterbestätte verzaubern  täglich 
10.30 Uhr (2 Std.)

Führung durchs historische Rathaus – Begeben Sie 
sich auf eine Reise durch verschiedene Baustile und 
Epochen. Bestaunen Sie den „Sternenhimmel" auf 
der Rathausdiele. Das mittelalterliche Rathaus mit 
Versammlungssaal und Sitzungsraum wurde zwi-
schen 1295 und 1326 errichtet und immer wieder um-
gebaut und erweitert.  täglich 11.30 (75 Min.)

Kostümführungen
10.2. Ganz schön gruselig – das Mittelalter wird le-
bendig! Folgen Sie Mönch Wilfried auf seinem un-
heimlichen Gang durch die Altstadt. Hören Sie wie 
Recht und Ordnung für die Bürger, Gilden und die 
Stadt durchgesetzt wurden. Beisskatze, Schand-
pfahl-, Folter und Hexen gehörten 
zum Leben.  20.30 Uhr, (1,5 Std.) 

11.2. Hexen, Mönche und Halunken – Stadtwache 
Sigmund sorgt für Ordnung! Wollten Sie schon im-
mer einmal etwas über die Vertreibung der Mönche, 
vom geheimnisvollen Versuch der Erstürmung des 
Rathauses oder von den Gräueltaten während der 
3-jährigen schwedischen Besetzung hören? Stadt-
wache Sigmund führt Sie durch die dunkle Zeit des 
Mittelalters.  19 Uhr (ca. 1,5 Std.)

17.2. Zeitreise – Goslar um 1700 mit Kaufmann Bert-
hold – Lassen Sie sich in eine Zeit entführen, als das 
Leben eine echte Herausforderung war, als Geld, 
Falschgeld, Maße und Gewichte den Handel er-
schwerten.  18 Uhr (1,5 Std.) 

Tickets für die Führungen erhalten Sie online unter www.goslar.de. 
Die Karten für die Stadtführungen erhalten Sie in der Tourist-Infor-
mation. Ab 6 Teilnehmer telef. Anmeldung erbeten. Tel. 05321 780621

Besondere Führungen
Kaiserpfalz Goslar
Führungen um 11 + 15 Uhr oder auf Anfrage, 
Tel. 05321 704513

Weltkulturerbe Rammelsberg 
Besucherbergwerk, Bergtal 19, täglich 9 – 17 Uhr
Der Roeder-Stollen: Feuer und Wasser, 11 – 15 Uhr 
Mit der Grubenbahn vor Ort: Bergbau im 20. Jahrhun-
dert, 10.30 – 15.30 Uhr 
Vom Erzbrocken zum Konzentrat: Führung durch die 
Rammelsberger Erzaufbereitung, täglich 14 Uhr 
Aus klein wird groß! – Spurensuche im Bergwerk: 
Familienführung immer samstags und sonntags um 
11.15 Uhr und 14.15 Uhr
Rundgang durch die Sonderausstellung:
in der Zeit von 9 – 17 Uhr 
Museumshäuser: in der Zeit von 9 – 17 Uhr 
Voranmeldung empfohlen: Tel. 05321 750-0

Zinnfigurenmuseum in der Lohmühle 
Goslar, Am Museumsufer 1
Jeden ersten Samstag um 15 Uhr: Führung durch die 
Lohmühle – Die einzige von ehemals über 40 vorhan-
denen Mühlen an Gose und Abzucht. 
Anmeldung erforderlich. Weitere Führungen nach 
Absprache möglich, Tel. 05321 25889 ■Stadtführung Altstadt, Foto: GOSLAR marketing gmbh, Stefan Schiefer



Unterwegs in Goslar 5

Veranstaltungshighlights im Februar 

Samstag, 4. Februar
■ 11.30 Uhr Goslarsche Höfe – Hof-Forum, Tatort 
Goslar - Kurzkrimis mit Augenzwinkern *

4. & 12. Februar
■ 11 Uhr Rammelsberg-Museumskasse, Harzer 
KulturWinter – Bergbau ist Fördertechnik : Eine Wan-
derung entlang der ehemaligen Erzbahnstrecke, ca. 
1,5 Std., Tickets online und vor Ort, siehe Seite 14

Montag, 6. Februar
■ 14.30 Uhr DRK-Kreisverband GS, DRK-Blutspende

Mittwoch, 8. Februar
■ 15 Uhr Stadtbibliothek-Baumhauszimmer,  
Bilderbuchkino für 3-6 J., * 05321 704493

Freitag, 10. Februar 
■ 17 Uhr Rammelsberg, Feierabendführung, ca. 2,5 
Std., max. 12 Teilnehmer, Anm. info@rammelsberg.de

Samstag, 11. Februar
■ 20 Uhr Kulturkraftwerk, Kabarett-Theater Distel 
„Wahres ist Rares“
■ 19 Uhr Marktkirche, Musik für Orgel u. Posaune, 
Gerald de Vries u. Sebastian Harras
■ 20.11 Uhr Lindenhof, Prunksitzung der  
Karnevalsgesellschaft Goslar e.V.

Dienstag, 14. Februar
■ 15.30 Uhr Goslarsche Höfe – 
Hof-Forum, „Auf einen Kaffee 
mit Loki Schmidt – Auf den 
Spuren einer außergewöhn-
lichen Frau“ *

Mittwoch, 15. Februar
■ 14.30 Uhr Anfahrhäuschen 
Harzclub GS, Klönnachmittag, 
Ltg. I. Müller, * 0176 24775257
■ 15.30 Uhr Vienenburg, Ober-
schule, DRK-Blutspende
■ 17 Uhr KUMA-Raum Ar-
cachon, Runder Tisch Kultur,*
■ 18.45 Uhr KUMA-Museums-
ufer, Kulturstammtisch

Donnerstag, 16. Februar
■ 17 Uhr KuCaf + Stadtarchiv, 
Kultur-Aperitif – Familienfor-
schung, aber wie?

Freitag, 17. Februar
20 Uhr Höfe, Hof-Cafè Hambur-
ger Bluesszene, Abi Wallen-
stein & Blues Culture feat. 
Steve Baker & Martin Röttger

Samstag, 18. Februar
■ Wanderung – Wolfshagen-
Goslar, ca. 12 km, Treffpunkt: 
Busbahnhof Goslar, Anm. u. 
Info: www.harzwandern-mit-
andern.de
■ 10.30 Uhr Rammelsberg-
Jugendkaue, Führung durch 
den Rathstiefsten Stollen mit 
Tscherpermahl, ca. 4 Std.,  
Anm. info@rammelsberg.de

Fachgeschäft für Uhren und Schmuck
Uhrmachermeisterwerkstatt

Seesen e.V.

Programm 2023

Fast alle Veranstaltungen um 20:00 Uhr in der Aula im Schulzentrum Seesen 
unter den jeweils geltenden Hygienevorschriften

 

Vvk-Stellen: Seesen: Buchhandlung Isabella Beier, Jacobsonstr. 33,  
Seesener Beobachter, Lautenthaler Str. 3, Seesen,

im Internet und bei allen Reservix-Vorverkaufsstellen.

www.kulturforum-seesen.de
www.facebook.com/kulturforum.seesen

02.02.2023
Do. 20 Uhr, Aula

Christoph Sieber - Kabarett 
„Mensch bleiben“ 

18.02.2023
Sa. 20 Uhr, Aula

5. Seesener Lachnacht
„Ladies Special“ mit Ole Lehmann,  
Carmela de Feo, Dagmar Schönleber, 
Helene Mierscheid und Mia Pittroff

11.03.2023
Sa. 20 Uhr, Aula

Brass Band Berlin 
„Musik mit Witz, Charme & Frack“

20.04.2023
Do. 20 Uhr, Aula

Michael Hatzius 
„Die Echse“ 

12.05.2023
Fr. 20 Uhr, Aula

Andreas Rebers - Kabarett
„rein geschäftlich“  

06.06.2023
Di. 20 Uhr, Aula

Alfons - Kabarett 
„Wo kommen wir her? Wo gehen wir hin? 
Und gibt es dort genug Parkplätze?“

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es jederzeit zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich vorab. 

Sonntag, 19. Februar
■ 14 Uhr, Anfahrhäuschen Harzclub GS, Kindertreff 
Die frechen Waldtrolle, * 0175 6780690

Mittwoch, 22. Februar
■ 15 Uhr Stadtbibliothek-Baumhauszimmer, Ka-
mishibai: Abenteuer mit Karlchen – eine Geschichte 
von Rotraud Susanne Berner, für 3-6 J, * 05321 704493
■ 17 Uhr KUMA-Foyer, Führung durch das Stadtar-
chiv, * stadtarchiv@goslar.de

Sonntag, 26. Februar
■ 11 Uhr Rammelsberg-Videoraum, Sonntags-Matinee: 
NS-Zwangsarbeit am Erzbergwerk Rammelsberg – 
Aktuelle Forschungen, Ref. Dr. K. Malek-Custodis, Dr. 
J. Großewinkelmann

Montag, 27. Februar
■ 16 Uhr Goslarsche Höfe, Spielzeit
 *Anmeldung erbeten 
 Unter Vorbehalt! Änderungen möglich! Stand 15.02.2023



Unterwegs in Goslar6

Öffnungszeiten der Sehenswürdigkeiten
Interaktive 360 Grad 3D-Rundgänge  www.goslar.de/tourismus/webcams-videos/360-grad-3d-rundgaenge

Bergfried Burg Vienenburg 
Burgweg 2, Sa, So Feiertag 10 – 18 Uhr 
Wanderpass Stempelstelle
Eisenbahnmuseum Vienenburg 
Bahnhof, Do – So 15 – 17 Uhr
Glas und Holzstudio im Großen Heiligen Kreuz 
Hoher Weg 7, Mo bis Sa 10 – 18 Uhr
Glockenspiel Marktplatz  
9, 12, 15 und 18 Uhr
Goslarer Museum  
Königstr. 1, Di – So 10 – 17 Uhr Tel. 05321 43394
Großes Heiliges Kreuz  
mit Kunsthandwerkerstübchen 
Hoher Weg 7, Mi – Sa 11 – 17 Uhr geöffnet
Heimatmuseum Vienenburg 
Schulstr. 24 a, zurzeit geschlossen
Huldigungssaal im Goslarer Rathaus  
geschl., nur im Rahmen einer Rathausführung ist der 
Blick durch eine Glasscheibe ins Original möglich

Jäger-Erinnerungsstätte 
Militärhistorisches Museum der Stadt Goslar 
Großes Heiliges Kreuz, Hoher Weg 7 
Mi und Sa 11 – 13 Uhr, Tel. 05321 42842

Kaiserpfalz und Ulrichskapelle 
Kaiserbleek 6, Ausstellung zum Wanderkaisertum, 
zur Kaiser- u. Pfalzgeschichte Goslars,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Klosterkirche Grauhof 
So und Feiertag von 15 – 17 Uhr, an anderen Tagen 
Anmeldung telefonisch unter 0151 15578636

Krypta Riechenberg – Gut Riechenberg  
Mai bis Okt: Di 15 Uhr (nur mit Führung), Tel. 05321 21712,  
Treff: Rosenpforte in der südlichen Klostermauer

Nordturm der Marktkirche 
Besteigung des Nordturms  
Sa + So 11 – 17 Uhr, Tel. 05321 22922

Mönchehausmuseum für moderne Kunst  
Ecke Mönchestr./Jakobistr., Di bis So 11 – 17 Uhr

St.-Annen-Haus  
Glockengießerstr. 65, das Haus 
kann besichtigt werden, wenn die 
Gartenpforte geöffnet ist, 
meist Sa 11.30 – 13 Uhr

Stubengalerie 
Abzuchtstr. 4, Di bis Fr 11 – 13  
und 15 – 18 Uhr,  
Sa 11 – 13 und 14 – 17 Uhr,  
So 11 – 13 Uhr

UNESCO-Weltkulturerbe  
RAMMELSBERG 
Kulturhistorisches Museum und 
Besucherbergwerk 
Bergtal 19, tägl. 9 – 17 Uhr 
(Gruppen)  
Info u. Anm. 05321 7500,  
www.rammelsberg.de

Welterbe-Infozentrum 
Markt 1, 10 – 17 Uhr täglich

Zinnfiguren-Museum  
in der Lohmühle,  
Am Museumsufer 1,  
Di – So 10 – 17 Uhr

Zwinger-Museum  
Thomasstr. 2, mit Voranmeldung 
ab 20 Personen,  
Tel. 05321 43140

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse 
kann es jederzeit zu geänderten Öff-
nungszeiten kommen.

Mehr Plus 
auf dem Konto: 
Einfach mit der Sparkassen-
Karte bei über 400 regionalen 
Partnern bezahlen und Geld- 
zurück-Vorteile sichern.

Mehr Infos unter:
sparkasse-hgp.de/vorteilswelt

Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Mehr Money 
für Manni.

Ihr Vorteil bei  
Möbel Schulenburg:
Bei Möbel Schulenburg in 
Goslar erhalten Sie Qualitäts-
möbel von klassisch bis zum 
Design- und Trendmöbel sowie 
eine große Auswahl an Wohn- 
accessoires. 
Mehr.Giro-Kunden erhalten hier

5 % Rabatt
ausgenommen im Prospekt beworbene 
Artikel – einzusehen unter moebel-schulen-
burg.de -, Ausstellungsstücke, Toppreis 
Artikel, sowie Artikel der Marken Musterring, 
Stressless, hülsta, Natuzzi, Koinor, Kare, 
Tempur und Ware der trend-Abteilung. 
Pro Artikel kann jeweils nur ein Rabatt bzw. 
nur eine Reduzierung in Anspruch 
genommen werden.
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Apothekenbereitschaft
jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag

Mittwoch 
  1.2. Gilden-Apotheke, Goslar  
 Breite Str. 91 05321 78010
  8.2. Neue Apotheke, Vienenburg  
 Goslarer Str. 20 05324 787778
15.2. Apotheke im Fliegerhorst, Goslar  
 Im Fliegerhorst 13 05321 6864090
22.2. Elch-Apotheke, Goslar  
 Kolberger Str. 30 05321 81456

Samstag 
  4.2. Jakobi-Apotheke, Goslar  
 Jakobikirchhof 8 05321 23021
11.2. Ordens-Apotheke, Bad Harzburg 
 Herzog-Wilhelm-Str. 71  05322 96630
18.2. Apotheke im Kurzentrum, Bad Harzburg  
 Herzog-Wilhelm-Str. 86  05322 5539100
25.2. Hubertus-Apotheke, Oker  
 Bahnhofstr. 2 05321 65184

Sonn- und Feiertags 
  5.2. Klubgarten-Apotheke, Goslar  
 Klubgartenstraße 3 05321 3977973
12.2. Wiwa Apotheke, Goslar  
 Astfelder Str. 4 05321 689700
19.2. Apotheke im Marktkauf, Goslar 
 Carl-Zeiss-Str. 4 05321 683659
26.2. Jakobi-Apotheke, Goslar  
 Jakobikirchhof 8 05321 23021

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Bundeseinheitliche Rufnummer 116 117
Polizei 110
Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt 112
Giftnotruf 0551 19240

Notfalldienste

Bereitschaftsdienst der Zahnärzte 
Notdienstzeiten in der Praxis von 10 – 12 Uhr 

    4./5.2. Dr. Leißling, Fischemäkerstr. 2 304477
11./12.2. ZA Mahayni, Vogelsang 2 34020
18./19.2. Dr. Mann, Fischemäkerstr. 2 304477
25./26.2. Dr. May, Bäckerstraße 109 26466

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!

Robert-Koch-Straße 19 · 38642 Goslar
Tel. 05321 3930171 · 0179 4170781 · 0162 2119918

• Entlastungsleistungen 45a SGB 11
• Hauswirtschaft
• Alltagsbegleitung
• Pfl egebegleitung
• Treppensteiger

• Rollimobile zum Rollstuhltransport
• Schul-und Kindergartenbegleitung
• Wohnberatung/Wohnumfeld
    verbessernde Maßnahmen
• Umbauten aus einer Hand

Wir kümmern uns – mit Herz und Verstand

1. Februar 14 – 19.30 Uhr
Osterode, Kurt-Schröder-Halle (BBS II), 
Neustädter Tor 6
2. Februar 16 – 19.30 Uhr
Osterode, Kurt-Schröder-Halle (BBS II), 
Neustädter Tor 6
6. Februar 14.30 – 19.30 Uhr
Goslar, DRK-Kreisverband, Wachtelpforte 38
6. Februar 15.30 – 19.30 Uhr
Clausthal-Zellerfeld, Haupt- u. Realschule, 
Einersberger Blick 2
7. Februar 14.30 – 19 Uhr
Bad Lauterberg, DRK, Heikenbergstr. 3
9. Februar 14.30 – 19 Uhr 
Schladen, DGH, Am Weinberg 9

10. Februar 16 – 19.30 Uhr
Bad Grund-Badenhausen, Oberschule, 
Am Johannisborn 16
15. Februar 15.30 – 19.30 Uhr
Vienenburg, Oberschule, Breslauer Str. 31
20. Februar 15.30 – 19.30 Uhr
Osterode-Schwiegershausen, Sporthalle, 
Sporthallenstr. 24 
23. Februar 16 – 19.30 Uhr
Bad Sachsa-Neuhof, DGH, Am Kranichteich 9

Alle Termine und Informationen zur Blutspende finden 
Sie online unter www.blutspende-leben.de/termine  ■

Blutspende-Termine 
Blutspender sind „Lebensretter“. Mit einer Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder Verletzten ge-
holfen werden. Eine Vielzahl von Patienten verdankt ihr Leben fremden Menschen, die ihr Blut freiwillig und 
uneigennützig spenden. Neben Unfallopfern und Patienten mit Organtransplantationen sind vor allem Krebspa-
tienten auf Blutpräparate angewiesen. Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspenden benötigt.

Deutsches
Rotes
Kreuz

BLUTSPENDEDIENST
NSTOB
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Auf die Pfötchen – fertig – los! Ich bin Sylvia Pfeifen-
schneider und heiße alle Fellnasen bei mir herzlich 
willkommen, um in den Genuss eines besonderen 
Schmatzerlebnisses zu gelangen! Im letzten Jahr 
habe ich es mir zur Aufgabe gemacht, unseren Vier-
beinern etwas Gutes zu tun und mir gleichzeitig ei-
nen großen Traum erfüllt: Bei mir findet ihr mit Liebe, 
handgebackene Cookies, auf Basis Goslarer-Gose-
Bier-Treber. Ich verzichte dabei auf Konservierungs-, 
Lock- und Aromastoffe sowie auf Zucker und Gewür-
ze. Getreu dem Motto: Gesund für den Hund. Wir Hun-
debesitzer bedienen uns gerne an der Vielfältigkeit 
der verschiedenen Speisen. Wir setzen uns gerne an 
einen abwechslungsreich gedeckten Tisch, während 
unsere Vierbeiner neugierig mit erhobener Nase um 
uns herumschleichen und dabei vor allem die vielen 
geschmackvollen Düfte auf dem Tisch erschnüffeln. 
Warum sollten wir dieses Erlebnis unseren Hunden 
nicht auch möglich machen? Diese Möglichkeit, das 
besondere genüssliche Leckerli zu finden, verspre-
che ich bei „Cookie Love“, wo das Erlebnis für den 
Hund beim Shoppen im Vordergrund steht. Nach um-
fangreichen Recherchen, notwendigen Schulungen 
und die Einholung der erforderlichen Genehmigungen 
ist aus der anfänglichen Idee eine erfüllende Aufga-
be geworden. Neben meiner hauptberuflichen Tätig-
keit habe ich meine gesamte Freizeit und Aufmerk-
samkeit dem Backen von Hundeleckerlies gewidmet 
und das mit Erfolg: Durch die positive Resonanz der 
Besitzer als auch natürlich der Hunde, deren Appe-
tit von Sorte zu Sorte augenscheinlich schmatzvoller 
wurde, habe ich den erforderlichen Mut entwickelt, 
mit meiner Idee ein eigenes Geschäft aufzubauen. In 
all diesen Gedanken spielte natürlich auch der ökolo-
gische Aspekt eine große Rolle. Wir Menschen wur-
den dazu angehalten, in naher Zukunft immer weni-
ger Fleisch zu konsumieren. Doch gilt das ebenso für 
die Ernährung unserer Hunde? Aktuell verteilen sich 
etwa 20 % des weltweiten Fleisch- und Fischkonsums 
auf den Verbrauch der Nahrung unserer Haustiere. 
In Hinblick auf den Klimawandel ist der Verzehr an 
Fleisch der Haustiere folglich sehr bedeutsam. Bei 
dem Gedanken, auf Fleisch größtmöglich zu verzich-
ten, gleichzeitig allerdings auch köstliche Leckerlies 
anbieten zu können, kam so der Bier-Treber ins Spiel. 
Der Bier-Treber ist ein Rückstand des Braumalzes – 
mithin ein Nebenprodukt – welches als Futtermittel 
weiterverwendet werden kann. Dieser enthält wich-
tige Inhaltsstoffe wie Eiweiß, Malzzucker, Spurenele-
mente, Enzyme, Vitamine und Ballaststoffe. Es wird 

durch Obst und Gemüse sowie Buttermilch, Algen, 
Eier und Käse angereichert. Am Ende entsteht eine 
Geschmacksexplosion für jegliche Hundegaumen! 
Die Leckerlies sind also nicht nur ein gesundes Nah-
rungsergänzungsmittel für Hunde, sondern auch die 
besondere Praline, die jede Fellnase gerne verputzt. 
Diese in liebevoller Handarbeit gefertigten Leckerlies 
als auch viele weitere Feinheiten biete ich in meinem 
Laden für Ihre geliebten Vierbeiner an. So könnt ihr in 
meinem Laden eine weitere Auswahl an Produkten 
finden, die sich auf Pflegeprodukte, Spielzeug, Leinen 
und Halsbänder als auch schicke Accessoires und 
vieles mehr erstreckt. 
Ich freue mich auf Ihren und den persönlichen Be-
such Ihrer Fellnasen in der Wohldenbergerstraße 24 
in Goslar. 

Geöffnet für Sie:
Mittwoch  10 – 14 Uhr
Donnerstag  10 – 17 Uhr
Freitag   10 – 17 Uhr
Samstag   10 – 14 Uhr ■

Aus dem Geschäftsleben … neu in Goslar 

„Cookie Love – Hundeglück“ 
Eine Versuchung für jede Fellnase 
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Mönchehaus Museum Goslar 
Mönchestr. 1
19.2. – 16.4.
Bushman Art – zeitgenössische Kunst der !Xun und 
Khwe aus der Sammlung Rabbethge-Schiller 

Ausstellungseröffnung am Sonntag, dem 19. Februar 
um 11.30 Uhr. Die Ausstellung zeigt rund 200 Bilder, 
Zeichnungen und Linolschnitte einer Gruppe von 15 
Künstlern, die in einem Flüchtlingslager in der Zeit 
von 1995 bis 2007 in Südafrika entstanden. 1990 hatte 
man eine Gruppe der Ethnie San nach dem Ende des 
Bürgerkriegs in einer Nacht- und Nebelaktion aus Na-
mibia und Angola in das Zeltlager Schmidtsdrift (Ango-
la) verbracht, um sie vor Vertreibung und Verfolgung 
zu schützen. Ursprünglich als Provisorium gedacht, 
lebten sie dort bis 2004. Die über viele Generationen 
mündlich überlieferten Geschichten der Buschleute fi-
xierten die Künstler im Moment der Veränderung ihrer 
traditionellen Gesellschaft, in der Zeit des Übergangs 
zur Globalisierung. Ihre Werke dokumentieren eine 
kurze, unwiederbringliche Epoche.  ■

Julietta Calimbwe, Antelope, Flowers and Huts, 2002  
©courtesy: Sammlung Rabbethge-Schiller, Einbeck

Goslarer Museum
Am Museumsufer 2
bis März 2023
Feuer & Flamme – Wärmen.Kochen.Speisen
Der Umgang mit offenem Feuer ist heutzutage unge-
wöhnlich. Aus Sicherheitsgründen verschwindet es 
unbemerkt aus unserem modernen Alltag. Dabei spiel-
te Feuer eine zentrale Rolle im Leben des Menschen. 
Für das Wärmen und die Speisezubereitung galt es 
lange Zeit als konkurrenzlos. Aber seine Nutzung war 
auch beschwerlich und mit Risiken verbunden. Das 
Bedürfnis nach Komfort und Sicherheit gab den An-
stoß für technische Einwicklungen. Sie veränderten 
unseren Alltag nachhaltig.
Im Mittelpunkt dieser Ausstellung „Feuer & Flamme – 
Wärmen.Kochen.Speisen“ stehen gusseiserne Ofen-
platten, deren Herstellung die Zeit von etwa 1600 bis 
1900 umspannt. Die Präsentation zeichnet anhand die-
ser Zeitspanne nach, wie der Mensch Feuer verwen-
dete und welchem Wandel sein vielfältiger Gebrauch 
unterlegen war. ■

Okerstr. 32, www.goslarsche-hoefe.de
Sa., 4. 2., 11.30 Uhr, Hof-Forum 
Tatort Goslar – Kurzkrimis mit Augenzwinkern

HD Brandt ist nicht nur leidenschaftli-
cher Ski- und Motorradfahrer, Chorsän-
ger, Saxophonspieler und Kabarettist, 
sondern auch Hobbykoch und Hobby-
Autor! Der ehemalige Pädagoge hat nun 

Krimis für sich entdeckt. Geschichten um Diebstahl, 
Rache und Mord fließen ihm nur so aus der spitzen 
Feder. Mit Axel Dietsch ist ein kongenialer Partner 
an Bord, der mit musikalischem Gespür die Krimiwelt 
aufmischt. – Eintritt frei, Spende erwünscht! Anmel-
dung bitte unter 05321 3450164
Di., 14.2., 15.30 Uhr, Hof-Forum 
Auf einen Kaffee mit Loki Schmidt – Auf den Spuren 
einer außergewöhnlichen Frau
Ein ganz besonderer Ort für eine 
Tasse Kaffee: das Wohnzimmer 
von Loki Schmidt. Sie war eine 
ganz besondere Frau, die trotz 
ihrer öffentlichen Rolle und den 
zahlreichen, damit verbundenen Verpflichtungen, 
ihren eigenen Weg ging. Sie folgte ihren eigenen 
Leidenschaften und hat sich als Botanikerin größte 
wissenschaftliche Anerkennung verdient. Andrea 
Freistein-Schade als Autorin und Claudia Schaare 
(Piano) entführen in dieser musikalisch begleiteten 
Lesung auf vergnügliche Weise in die Vergangenheit 
der Bonner Republik und ziehen Parallelen zur heu-
tigen Zeit. Eintritt 8 e, Anmeldung bitte unter 05321 
3450164 
Fr., 17.2., 20 Uhr, Hof-Cafè 
Abi Wallenstein & Blues Culture feat. Steve Baker & 
Martin Röttger
Abi Wallenstein ist so etwas wie 
ein Fixstern am europäischen 
Blues-Firmament. Sein einma-
liger Gitarrenstil wirkt wie eine 
Fusion aus archaischem Blues mit dem Rock&Roll 
eines Keith Richards. Als Vaterfigur der Hamburger 
Blues-Szene zählt er zu den herausragenden heimi-
schen Bluesgrößen und schafft es wie kein zweiter, 
scheinbar mühelos das Publikum in seinen Bann zu 
ziehen. An Wallensteins Seite steht der britische 
Mundharmonika-Meister Steve Baker. Mit seinem 
innovativen melodischen Stil, der Elemente aus der 
Blues-Tradition mit Country, Folk, Funk Soul und Jazz 
verbindet. Auch Rhythmusgeber Martin Röttger trägt 
mit seinen mal explosiv-kraftvollen, dann wieder 
elastisch-weichen Beats wesentlich zur Musik des 
Trios bei. Tickets im VVK 20 e, Abendkasse 25 e  ■

Kulturprogramm 2023  
gestartet



Stubengalerie Stoetzel-Tiedt 
Abzuchtstr. 4 (Nähe Rathaus am Museum)
5.2. – 26.3.
Udo Lindenberg – Otto Waalkes – Thomas Jankowski 
Grafik
Die Stubengalerie präsentiert ab dem 5.2.2023 eine 
die Grenzen zwischen den Künsten überschreitende 
Hymne an die Musen. Während Thomas Jankowski 
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ausdrucksstark und symbolträchtig berühmte Musi-
ker porträtiert und sich der Welt des Films annimmt, 
spielt Otto Waalkes unter Einsatz seiner liebenswer-
ten Ottifanten malerisch gekonnt mit Meisterwerken 
der Kunstgeschichte und des Designs. Als dritter im 
Bunde bringt Udo Lindenberg farbenfroh seine starke 
Musik und seine positive Weltsicht auf Papier. Die 
Künstler eint in ihren unterschiedlichen Stilrichtungen 
ihr Doppeltalent als Musiker als auch als Maler. Eine 
mitreißend abwechslungsreiche Ausstellung, die mit 
ganz viel Power selbstbewusst die Galerieräume füllt. 
Ein kleines Geschenk für langjährige Besucher, die 
sich eine solche Ausstellung schon länger gewünscht 
haben. Zur Vernissage am 05.02.2023 um 11.30 Uhr 
wird Thomas Jankowski anwesend sein.  ■

Aufgrund der aktuellen Geschehnisse kann es jederzeit zu Änderungen kommen. Bitte informieren Sie sich vorab. 

Zinnfiguren-Museum in der Lohmühle 
Am Museumsufer 1
Geschichte kann so spannend sein!
In einem histo-
rischen, restau-
rierten Gebäude 
inmitten der Alt-
stadt von Goslar 
tauchen Sie ein 
in die winzige 
Welt der Zinnfi-
guren. 
In den Ausstel-
lungen über das 
Weltkulturerbe: 
Altstadt Goslar, 
Bergwerk Ram-
melsberg und Oberharzer Wasserwirtschaft treffen 
Sie auf Kaiser, Bischöfe, Bergleute, Frauen, Männer, 
Kinder- und sie erzählen Ihnen ihre Geschichte. Sie 
zeigen Ihnen z. B. wo sie wohnen, was sie arbeiten, 
welche Traditionen sie haben, wie sie feiern und 
tanzen. Spannend und abwechslungsreich sind die 
Ausstellungen: Märchen, Literatur in Zinn und die 
Sonderausstellungen „Höher. Schneller. Zinn.“ und 
„Aufbrechen – Ankommen: Menschen in Bewegung“.
Gießen und Bemalen einer eigenen Zinnfigur machen 
den Besuch zu einem Erlebnis.
Aktuelle Infos: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de ■

Foto: Zinnfigurenmuseum

Weltkulturerbe Rammelsberg Museum 
& Besucherbergwerk, Bergtal 19
Digitale Ausstellung – BilderWechsel – Architekturfo-
tografie von Albert Renger-Patzsch und Stefan Sobotta 

Erleben Sie in der Sonderausstellung „BilderWechsel“ 
den Wandel der Zeit. Wir zeigen was war und wie es 
jetzt ist. Interaktiv können Sie alte und neue Fotos über-
lagern und in die Details des Zeitwandels eintauchen.
Fotografie hält die Zeit fest im Bild. Einen kurzen Aus-
schnitt der Zeit. Es ist ein konservierter Augenblick von 
dem was ist. Fotografie kann aber auch den Wandel in 
der Zeit zeigen, wenn der Fotograf zu einem späteren 
Zeitpunkt von demselben Ort, am selben Standort mit 
demselben Bildwinkel eine Fotografie macht. Jedes Foto 
steht für sich, aber zusammen erzählen sie im Vergleich 
eine Geschichte von der Veränderung. Doch nicht nur 
die Bilder wechseln zwischen den Jahren 1953 und 2020. 
Weitere historische Fotografien und Texte machen es 
zu einer lebendigen Geschichte. BilderWechsel ist da-
durch mehr als deckungsgleiche Fotopaare. Sie schaut 
hinter die Mauern der gegenwärtigen Ansicht und trägt 
zum Verständnis des authentischen Ortes bei.  ■



Goldschmiedewerkstatt
Petersilienstr. 2 · 38640 Goslar · Tel. 05321 709550

Mo, Di, Do, Fr 09.30 – 13.30 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr

www.metallundmeer.de

Echtes Knistern und 
heiße Flammen!
Mi & Do: 16.00 – 22.00 Uhr

Fr: 14.00 – 22.00 Uhr
Sa: 12.00 – 22.00 Uhr
So: 12.00 – 21.30 Uhr

Ferien & Sommerzeiten:
Mi – Sa: 12.00 – 22.00 Uhr

So: 12.00 – 21.30 Uhr

Reservierung unter 05322 7878915

www.ursprung-harz.de

Neu!

Nordhäuser Straße 1, 38667 Bad Harzburg

Stadtplan Goslar12

1   Kaiserpfalz, St. Ulrichkapelle
2   Siemenshaus
4   Mönchehaus-Museum
4   Goldschmiede Schlicht
5   Zinnfigurenmuseum / Lohmühle
6   Schuhhof / Leder Goslar
7   Marktkirche
8   Bäckergildehaus 
9   Brusttuch
10   Marktplatz mit Rathaus, Central 
  und Historisches Café am Markt
11   Hubertus-Hof
12   Goslarer Museum
14   Schwarzes Schaf
15   Großes Heiliges Kreuz 
  und Glas- und Holzstudio Pfeifer
16   Domvorhalle
17   St. Jakobikirche

18   Cookie Love
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express
33   Bad Harzburg „Ursprung“
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Fachvolk

35

33

Das Haus voller GeschenkideenDas Haus voller Geschenkideen

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 60

Goslar
Schuhhof

Hokenstraße
Telefon

05321 · 2 30 68

6
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18   Cookie Love
19   Neuwerkkirche
20   Ruine St. Georg
21   St. Stephani
22   Breites Tor
23   Färber-Gildehaus
24   St. Annen-Stift
25   Zwinger
26   Klauskapelle Bergmannshospital
27   Frankenberger Kirche
28   Kleines Heiliges Kreuz
29   Erzbergwerk Rammelsberg
30   Holzberg
31   Steinberg Alm
32   No.1 Mode Express
33   Bad Harzburg „Ursprung“
34   Waffeleisen
35   Metall & Meer
36   Fachvolk

Hubertus
Hof

Hotel *** RestaurantHotel *** Restaurant
Hotel Restaurant

Hubertus Hof

Wallstraße 1
38640 Goslar

Tel.: 05321 23276
Fax: 05321 40909

info@hubertushof-goslar.de
www.hubertushof-goslar.de

HOLZBERG
Inh. C. Greb

Hokenstr. 13 · 38640 Goslar

Tel. 0 53 21 / 2 44 70
www.holzberg-dessous.de 30

11

Am Museumsufer 1
38640 Goslar
Tel. 05321 25889
Öffnungszeiten:
tägl. 10 – 17 Uhr, montags geschlossen

Das Museum ist für die ganze Familie geeignet.

5

Unsere Öffnungszeiten:
Täglich 17:00 bis 23.30 Uhr, Küche bis 21:30 Uhr (Mo. + Di. Ruhetag)
Sa. & So. Mittagstisch von 11:30 Uhr bis 14:15 Uhr

Spitalstraße 1 · 38640 Goslar
Tel. 05321 3195111 & 05321 1588
www.schwarzesschaf-goslar.de

RESTAURANT

Ihr Restaurant für gutes Essen in Goslar

14

33

36

Jakobistraße 10 · 38640 Goslar · Tel. 05321 3197634
schlicht.kim@web.de · www.schlicht-schmuck.de

Instagram @schlicht.schmuck · Di – Sa 10.00 – 18.00 Uhr

Goldschmiede – Galerie

SCHLICHT
am
mönchehaus

museum goslar
Kim M. Schlicht
Goldschmied & Drechslermeister

4

32

10

Foto: Corinna Spenke

Sylvia Pfeifenschneider

Öffnungszeiten
Mi  10 – 14 Uhr
Do + Fr  10 – 17 Uhr
Sa  10 – 14 Uhr

Wohlenbergerstr. 24
38640 Goslar
www.cookie-love.de

Mit Liebe handgemachte Hundeleckerlies auf Basis von Goslarer Gose-Bier-Treber

Sommerwohlenstr. 7
38640 Goslar
Tel. 05321 3932720

Öffnungszeiten 9.00 – 19.00 Uhr · Mo Ruhetag

Shakes · Waffeln · Frühstück

Ihr Frühstückscafé für einen 
guten Start in Ihren Tag. 
Wir bieten orientalisches 

Frühstück und frische Waffeln, 
die man sich selbst 

gestalten kann.

34

18
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Harzer KulturWinter 
Bergbau ist Fördertechnik: Eine Wanderung entlang 
der Ehemaligen Erzbahnstrecke 
Von den Hohlwegen über die Grubenbahn bis zum 
Radlader sind am Rammelsberg zahlreiche Expona-
te überliefert, mit denen das Erz vom Bergwerk zur 
Hütte transportiert wurde. Wie ging es also mit dem 
Erz, dass nicht am Rammelsberg aufbereitet wurde, 
weiter? Dieser und weiteren Fragen geht die Sonder-
führung "Bergbau ist Fördertechnik: Eine Wanderung 
entlang der ehem. Erzbahnstrecke" nach. Stefan Düt-
zer, Grubenführer und Fachmann für die Erzbahn am 
Rammelsberg, führt eine Wanderung durch die Mu-
seumssammlung des Weltkulturerbes Rammelsberg 
und über alte Erzbahntrassen entlang des Goslarer 
Schicksalsberges zum Bollrich und wieder zurück.
Termine: 4. u. 12. Februar, jeweils ab 11 Uhr, Treff-
punkt: Museumskasse, Preis: 18 e, ermäßigt 14 e, Ti-
ckets vor Ort oder online unter https://rammelsberg.
ticketfritz.de/

Feierabendführung
Mit allen Sinnen entspannen im Berg:
„Der Berg brummte!“ erzählen Goslarer, die noch zu 
Betriebszeiten des Bergwerks in der Rammelsberger 
Straße wohnten. Die Maschinen in der Erzaufberei-
tung liefen rund um die Uhr und auch die Abbauar-
beiten unter Tage machten gehörig Krach. Heute, im 
Museumsbetrieb, versuchen wir unseren Besuchern 
in den Führungen noch einen Eindruck von dem Lärm, 
die die Arbeiten im Bergwerk verursachten, zu ver-
mitteln. 
Anders sieht es jedoch nach Feierabend aus: Da liegt 
der Berg ganz still da und es entfaltet sich eine ver-
änderte Atmosphäre von Farben, Lichtern und leisen 
Geräuschen, die nahezu meditativ anmuten. Dieses 
besondere Erlebnis einmal selbst zu erfahren, möch-
ten wir Ihnen in unserer neuen Führung ermöglichen. 
Termin: 10. Februar um 17.00 Uhr, max. 12 Teilnehmer, 
Preis: 25 e, Anmeldung unter info@rammelsberg.de

Abenteuer Mittelalter
Führung durch den Rathstiefsten Stollen
Für diese Führung brauchen Sie Ausdauer und was-
serfeste Kleidung! Ausgerüstet mit Grubenzeug und 
Geleucht steigen Sie ein in die Untertagewelt des 
mittelalterlichen Bergbaus. Überall sehen Sie im 
Rathstiefsten Stollen die Spuren menschlicher Arbeit 
aus dem 10. Jahrhundert. Sie erahnen, wie die Men-
schen sich vor vielen hundert Jahren an diesem Ort 
gefühlt haben. Am Ende werden Sie mit einem zünfti-
gen Tscherpermahl belohnt.
Termin: 18. Februar, 10.30 Uhr, Treffpunkt: Rammels-
berg-Jugendkaue, Preis: 77 e/68 e Anmeldung unter 
info@rammelsberg.de  ■

Führungen am Rammelsberg 

Rammelsberg im Winter, Foto: Weltkulturerbe Rammelsberg

Stollen, Foto: Stefan Sobotta
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Umhüllt von Dunkel und Stein, zauberhaft und nicht 
fürs menschliche Auge gedacht zieht uns das Ver-
borgene an. So ist es auch mit der Iberger Tropfstein-
höhle. Je nach Witterung durch den Winterwald oder 
gleich unterirdisch geht es mit Kiepenfrau und Berg-
mann in die Welt aus versteinerten Meerestieren und 

mächtigen Bodentropfsteinen. Der flackernde Schein 
der Laternen lässt die Wände glitzern. Bei Kinder-
punsch und Glühwein sind wärmende Geschichten 
zu hören. 
Familien mit Kindern ab 5 Jahren
Teilnehmerzahl begrenzt!
Buchung jeweils bis zum Vortag 16.30 Uhr unter 
info@hoehlen-erlebnis-zentrum.de oder Telefon 
05327 829 391 während der Öffnungszeiten. Wir bitten 
um Einhaltung der geltenden Corona-Regeln.
Preis: Erwachsene 8 e, alle Kinder und Jugendliche 
bis 17 Jahre 6 e. Im Preis enthalten sind die Wald- 
und Höhlenführung im Laternenschein, Geschichten 
und heiße Getränke. Vorher ist ein Museumsbesuch 
möglich.
Ort: HöhlenErlebnisZentrum Iberger Tropfsteinhöhle, 
37539 Bad Grund, www.hoehlen-erlebnis-zentrum.de 
Treffpunkt: Kasse ■

3. & 10. Februar,16.30 Uhr 

Kulturwinter im HöhlenErlebnisZentrum  
Laternenreise in die geheimnisvolle Unterwelt

Foto: Felix Rohlfs

Die Kammermusikreihe im Mönchehaus Museum 
verspricht 2023 hervorragende Konzerte mit ab-
wechslungsreichem Programm und hochkarätigen 
Künstlerinnen und Künstlern.
„Fräulein Klarinette“ (Zitat Johannes Brahms) des 
„Trio Magos“ in der Besetzung Klarinette-Violoncel-
lo-Klavier wird am Samstag, den 11. März um 17.00 
Uhr die Reihe eröffnen. Diese „Zauberer“ (so die 
Übersetzung des Namens) ziehen mit magischen 
Klängen ihr Publikum in ihren Bann. Am Sonntag, den 
23. April um 17.00 Uhr ist „Die Sprache der Seele“ mit 

Miniaturen großer Komponisten zu hören – mit Caro-
line von Bismarck, Violine, Eliah Sakashkujev, Violon-
cello und Katharina Sellheim, Klavier. Darauf folgen 
am 27. Mai ein Violin-Rezital „Hommage à Brahms“ 
mit Noé Inui und Soomija Park, am 24. Juni „Schu-
bert!“ mit der Pianistin Henrike Brüggen. Nach der 
Sommerpause wird es im besten Sinne unterhaltsam. 
Am 14. Oktober gestalten die Schauspielerin Katja 
Heinrich und der Cellist Florian Hoheisel „Wein, Weib 
und Cello – erst trink mit mir ein bisschen Alkohol“ 
ein Programm mit Liedern und Werken aus den 20er 
Jahren. Das Klaviertrio Hannover widmet sich am 18. 
November dem „Tango“ – mit A. Piazzollas „Las Cu-
atro Estaciones Porteñas“ und gratuliert dem Kom-
ponisten E. Lalo zum 200. Geburtstag. Beendet wird 
die Reihe am 9. Dezember wieder mit „Rising Stars“ 
– 2023 mit dem jungen preisgekrönten Klaviertrio Tri-
ade aus Graz. 
Detaillierte Informationen stehen unter www.musik-
fest-goslar.de zur Verfügung. Karten sind im Vorver-
kauf über den Ticketshop der Website, bei Reservix 
und bei den Goslarer Vorverkaufsstellen erhältlich. ■

Music meets Art 2023
Die Konzertreihe des Internationalen Musikfestes Goslar-Harz 2023 
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In Clausthal-Zellerfeld findet wieder das Oberharzer 
Schlittenhunde-Adventure statt. Hier können die Be-
sucher wieder Teil der spannenden Schlittenhunde-
rennen sein und die Gespanne ordentlich anfeuern, 
wenn diese durch die verschneite Harzer Natur ra-
sen. Es findet das Rennen um den "Harz-Pokal" in allen 
Klassen bei mindestens fünf Startern pro Klasse statt. 
Da die Schneelage auch für Anfang Februar nicht ein-
deutig vorherzusagen ist, wird ebenfalls an einem Er-

satzprogramm gearbeitet: Sollte der Schnee nicht für 
die Rennauflage reichen, dann wird voraussichtlich 
wieder ein kleines Meet&Greet mit Schlittenhunden 
und Mushern sowie eine Fackelwanderung angebo-
ten, bei der man das Musherleben hautnah spüren 
kann.
Mehr Informationen unter: https://www.oberharz.de/
winter/veranstaltungen-im-winter/oberharzer-schlit-
tenhunde-adventure  ■

Foto: Jonathan Rode

4. & 5. Februar, Clausthal-Zellerfeld 

Schlittenhunde-Adventure 2023

Für alle, die es lieben mit guten Freunden Zeit zu ver-
bringen und gemeinsam leckeres Essen zu genießen, 
bieten zwei ganz außergewöhnliche Restaurants in 
Bad Harzburg beste Möglichkeiten dazu.

Exquisites kulinarisches Erlebnis im „Tauts”
In der historischen Villa bietet das Restaurant „Tauts” 
mit einer Panoramaterrasse und klassisch-gediege-
nem Interior ein einzigartiges Ambiente, welches per-
fekt zu jedem Anlass passt. Ein romantischer Abend 
oder ein feines Essen mit Freunden oder Geschäfts-
partnern: Die Gourmet-Profis zaubern für ihre Gäste 
ein Essen, was überraschen und begeistern wird. 
Wie wäre es z.B. mit einer Apfel-Ingwer Consommé, 
danach Entenbrust Sous Vide, Erdnusssauce, Spitz-
kohl und Pastinaken-Püree und als Abschluss eine 
Gewürzwein-Espuma mit Mandarinen-Eis? Korres-
pondierende Weine werden dazu gern empfohlen.

„Ursprung” bringt Geschmacksknospen zum Kribbeln
Das Restaurant „Ursprung“ hat ein besonders inno-
vatives Konzept: Hier werden die Gerichte auf offe-
nem Feuer zubereitet. Immer mit der Konzentration 
auf Aromen, Gewürze und Kompositionen. Regionale 

Zutaten, wie Fleisch vom Harzer Höhenvieh oder Fo-
rellen aus den Harzer Teichen und Getränke aus der 
Altenauer Brauerei gehören zum Angebot. Vegane 
und fleischlose Gerichte finden einen großen Platz 
auf der Speisenkarte, ebenso wie das „selbstgeba-
ckene Stück vom Glück“, für alle Kuchenliebhaber. 
Die entspannte Atmosphäre im Restaurant „Ur-
sprung” macht Lust, die eigenen Geschmacksnerven 
verführen zu lassen.
Die Teams vom Restaurant „Tauts“ und „Ursprung” 
freuen sich auf Ihre Reservierungen!
Restaurant Tauts & Restaurant Ursprung
Nordhäuser Str. 1, 38667 Bad Harzburg
Tel. 05322 787890    ■

Ein Genuss – zwei Restaurants 
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ZisterzienserMuseum – Kloster Walkenried
Öffnungszeiten: 
Mi – So und feiertags   10 – 17 Uhr
Führungen (nur mit Voranmeldungen unter Tel. 05525 9599064)
Führung im Kerzenschein am Valentinstag
Termin: 14.2. um 17 Uhr mit anschließendem 
Liebeshäppchen und Sekt im ehem. Speisesaal der 
Mönche in romantischer Atmosphäre, ca. 1,5 Std. 
(inkl. 1 Std. Führung)
„Stille Stunde“
Spiritueller Klosterrundgang
Termin: 17.2., 18.15 Uhr, ca. 1 Std.
„Mit Kreuz und Spaten“
Stationen: Kreuzgang, Lesegang, Brüdersaal, 
Brunnenhaus, Dauerausstellung, Termine: Sa. &. So. 
jeweils um 13.45 Uhr, ca. 1 Std. 15 Min. 
Führung im Kerzenschein mit Kniesteressen
Rundgang im Schein hunderter Kerzen durch den 
einzigartigen gotischen Kreuzgang sowie weiterer 
Räume, die einst den Mönchen vorbehalten waren. 
Anschließend Kniesteressen im ehem. Speiseraum 
der Mönche. Termine: 3., 4., 10., 11. & 25.2. jeweils 
um 17 Uhr, ca. 2,5 Std. (inkl. 1 Std. Führung)
Führung im Kerzenschein
Stimmungsvoller Klosterrundgang nach Einbruch 
der Dunkelheit. Termine: 17. & 24.2. jeweils um  
17 Uhr, ca. 1 Std. 
Beim Museumsbesuch gilt die Empfehlung zum Tragen einer  
medizinischen Maske (OP- oder FFP2-Maske).  
Für Führungen ist eine Voranmeldung beim Besucherservice 
(05525-95 99 064 / info@kloster-walkenried.de) erforderlich. 
Weitere Informationen siehe www.kloster-walkenried.de

Welterbe-Infozentrum, Walkenried
Öffnungszeiten: Mi – So und feiertags 10 – 17 Uhr 
kostenfreier Eintritt 

Ausstellungen in der Umgebung
Jeden Dienstag
■ Seesen: 12.30 Uhr Städt. Museum, Enthüllung der 
Kalenderblätter zur Sonderausstellung „Normalzeit“
bis 26. März (Di. – So.)
■ Seesen: 14 Uhr Städt. Museum, „Normalzeit“
Sonderausstellung in 21 Kalenderblättern
bis 31. März (Sa. + So.)
■ Bockenem: 15 Uhr Museum der Zeit, „Lieblingsbil-
der“ v. Fotokünstlerin Sabine Schütz
bis 31. März (Di. – So.)
■ Quedlinburg: 10 Uhr Kulturkirche St. Blasii, Kunst-
ausstellung „Inspiration“ Ölbilder auf Leinwand von 
Klaus Weidemann
bis 10. April 
■ Wolfenbüttel: Schloss Museum, Sonderausstel-
lung „Hexenwahn – Glaube. Macht. Angst.“

Regelmäßige Veranstaltungen in der Umgebung
Nach Absprache
■ Bad Harzburg: Kutsch- u. Planwagenfahrten
www.kutsch-und-planwagenfahrten.de
Täglich
■ Clausthal-Zellerfeld: 11 + 14 Uhr Führung im 
Schaubergwerk
■ Quedlinburg: 11 Uhr Quedlinburg-Information, 
Rundgang durch das UNESCO-Welterbe
Jeden Montag, Donnerstag, Freitag
■ Quedlinburg: 13 Uhr Rathausführung

Jeden Dienstag bis Sonntag
■ Halberstadt: Indoor-Spielplatz, Meeega Spielspaß 
für Groß u. Klein! Aktuelle  
Info siehe www.hawoge-spiele-magazin.de 
■ Wildemann: 11 Uhr 19-Lachter-Stollen u. Grube 
Ernst August, Führung 70 – 90 Min.
Jeden Mittwoch, Freitag u. Samstag
■ St. Andreasberg: Wildtierfütterungen  
am Rehberger Grabenhaus *
■ Quedlinburg: 20 Uhr Quedlinburg-Information, 
Abendrundgang im Kostüm 
bis 12. Februar
■ Halberstadt: Schlittschuhlaufbahn auf dem 
Fischmarkt

Veranstaltungen in der Umgebung
1., 4., 8. & 11. Februar
■ Rübeland: 9 Uhr Baumannshöhle, Taschenlam-
penführung für Kinder, spez. Angebot für die ganze 
Familie, Treffen: 8.55 Uhr
Donnerstag, 2. Februar
■ Quedlinburg: 10 Uhr Großes Haus, Schülerkonzert
■ Wolfenbüttel: 11 Uhr Lessingtheater, Hold Your 
Horses – Tanzkonzert
■ Seesen: 20 Uhr Aula Schulzentrum, Kabarett 
Christoph Sieber „Mensch bleiben“
3. & 10. Februar
■ Bad Grund: 16.30 Uhr, HöhlenErlebnisZentrum, La-
ternenreise im Rahmen des 15. Harzer Kulturwinters, 
Führungen im Laternenschein, s. Seite 15
Freitag, 3. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Misery 
(Schauspiel) nach dem Roman v. Stephen King 
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater, HAMLET 
– Tanztheater
Samstag, 4. Februar
■ Hornburg: 11 Uhr Rathaus, Pfarrhofstr., Führung 
durch die mehr als 1000 Jahre alte Fachwerkstadt, 
Erw. 3 e, Kinder in Begl. eines Elternteils bis 14 J. frei
■ Hildesheim: 20 Uhr LitteraNova (Lino), you & me 
■ Ilsenburg: 20 Uhr Harzlandhalle, Konzert – Der 
König der Löwen – the music live in concert!
4. & 5. Februar
■ Clausthal-Zellerfeld: Schlittenhunde-Adventure
Donnerstag, 9. Februar
■ Wolfenbüttel: 19 Uhr Lindenhalle, Basketball  
EM-Qualifikation Deutschland vs. Belgien
■ Halberstadt: 19.30 Uhr Nordharzer Städtebundthe-
ater, Original Hoch- und Deutschmeister der Wiener 
Hofburg
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■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater,  
Corpus Delicti, Theaterstück
10., 11., 12. & 14. Februar
■ Rübeland: 16 Uhr Baumannshöhle Höhlentheater 
„Die Schneekönigin“
Freitag, 10. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, Golden Girls 
(Komödie)
Samstag, 11. Februar
■ Altenau: 125 Jahre Ski-Club Altenau 
■ Wolfenbüttel: 11 Uhr Lindenhalle, Rock your Stage, 
Bühnenshow
■ Braunlage: 17 Uhr, Winterparty

■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus, 23. Benefiz-
Konzert Rotary-Club, es spielt das Landesjugendor-
chester Sachsen-Anhalt
Sonntag, 12. Februar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus,  
Shrek – Das Musical
13., 20. & 27. Februar
■ Liebenburg: 19 Uhr Lewer Däle, Workshop, Meta-
morphose
Dienstag, 14. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne, Wie werde 
ich reich und glücklich? Kabarett-Revue
Mittwoch, 15. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Theatercafé Fledermaus, 
Rampenlich#Herzstück (Tag der offenen Tür)
Donnerstag, 16. Februar
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Neue Bühne,  
Nenn mich nicht Sissi!, Schauspiel – Jugendstück
Freitag, 17. Februar
■ Wolfenbüttel: 16 Uhr Lindenhalle,  
Dschungelbuch – das Musical
■ Wolfenbüttel: 16 Uhr, Tourist-Info,  
Tatorte Wolfenbüttel – Führung *
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater,  
Herbert Knebels Affentheater
Samstag, 18. Februar
■ Clausthal-Zellerfeld: 14.30 Uhr Stadthalle,  
Kinderfasching

... kommen auch Sie!

Finanzierungen · Bauen · Modernisierungen · Wohnen · Solar

www.heiko-klein-messen.de

18. innovative Wirtschaftsmesse am Harz

ILSENBURG/HZ

24. – 26. März
Harzlandhalle
  10 – 18 Uhr
Harzlandhalle

´23

Neue Sensation:
Riesentrampolin!
Streichelzoo
AlleMärchenhäuservertont!
Öffnungszeiten: täglichvon10.00–17.00 Uhr

38667 Bad Harzburg
NordhäuserStr. 1a

Tel. (05322) 3590

www.maerchenwald-harz.de
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■ Quedlinburg: 10 Uhr Information Markt 4, Das Rat-
haus – eine Entdeckungsreise in die „gute alte Zeit“
■ Seesen: 20 Uhr Aula Schulzentrum, 5. Seesener 
Lachnacht „Ladies special“, siehe Seite 21 
■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Kuba Kulturhalle, Quotime – 
Status Quo Tribute Show
Sonntag, 19. Februar
■ Quedlinburg: 15 Uhr Großes Haus, Otello – Oper
■ Ballenstedt: 16 Uhr Schlosstheater, Lisa Fitz –  
Dauerbrenner! – das große Jubiläumsprogramm
■ Wolfenbüttel: 18 Uhr Lessingtheater, Matthias 
Brand & Jens Thomas – Wort-Musik-Collage 
Dienstag, 21. Februar
■ Quedlinburg: 10 Uhr Neue Bühne,  
Nenn mich nicht Sissi!, Schauspiel – Jugendstück
■ Quedlinburg: 25 Uhr Großes Haus,  
Die Csárdásfürstin – Operette
Freitag, 24. Februar
■ Gernrode: 17.15 Uhr HSB-Bahnhof, Erlebnisfahrt 
zum Krimidinner in Harzgerode
■ Quedlinburg: 19.30 Palais Salfeldt,  
Jochen Malmsheimer – Halt mal Schatz

■ Wolfenbüttel: 20 Uhr Lindenhalle,  
Markus Krebs – Comedy alle wegen mir?
Samstag, 25. Februar
■ Wolfenbüttel: 15 Uhr, Reiterdenkmal, Führung – 
Fachwerk und Höfe, von Baustilen und architektoni-
schen Kleinoden
■ Quedlinburg: 19.30 Uhr Großes Haus,  
Die Großherzogin von Gerolstein, Operette
■ Clausthal-Zellerfeld: 20 Uhr Glückauf-Saal, 
Kabarett
Sonntag, 26. Februar
■ Quedlinburg: 7.40 Uhr Sonderzug HSB zum  
Brocken und zurück
■ Wolfenbüttel: 19.30 Uhr Lessingtheater,  
Frau Luna, Operette

Unter Vorbehalt! Änderungen möglich!
*Anmeldung erforderlich, **kostenpflichtig, ***Spende erbeten
Die Meldungen der Veranstaltungen erfolgen vorbehaltlich 
der Verordnungen der Länder zur Eindämmung der Corona-
Pandemie. Eine Durchführbarkeit der Veranstaltungen steht mit 
heutiger Meldung nicht fest.

Die traditionsreiche Ausflugsgaststätte „Rehber-
ger Grabenhaus“ hat einen neuen Betreiber. Mario 
Helmholz aus Braunlage hat das Lokal von der Fa-
milie Thale gepachtet. Bereits Anfang des Jahres 
wurde die Wiedereröffnung gefeiert. An dem bishe-
rigen Konzept soll sich nicht viel verändern. Helmholz 
setzt weiterhin auf die Tradition. Die Küche bleibt 
gut bürgerlich und Kaffee und selbstgebackener 
Kuchen bleiben ebenfalls im Angebot. Der mit viel 
Holz gestaltete Gastraum (70 Plätze) sowie der Ter-
rassenbereich mit seinen 100 Plätzen sollen vorerst 
nicht verändert werden. Geöffnet ist die historische 
Nationalparkgaststätte „Rehberger Grabenhaus“ 
dienstags bis sonntags von 10 bis 16.30 Uhr. Bei der 
Bewirtung der Gäste hat Helmholz Unterstützung 
durch eine Servicekraft sowie durch die eigene Fami-
lie. Seine Mutter, Ingetraud Helmholz, ist als gelern-
te Konditorin für die Kuchen zuständig. Auch führt 
Mario Helmholz die beliebten Wildtierfütterungen 
weiter. Die Schaufütterungen finden im Winter mitt-
wochs, freitags und samstags jeweils von 16.30 bis 
19 Uhr statt. Im Februar wird es zusätzliche Termine 
geben. Von der Gaststube aus können dann Hirsche 
und Rehe beim Fressen beobachtet werden. Das An-
gebot gilt auch für Gruppen und ist auf Anfrage buch-
bar. Um die Wildfütterung ungestört beobachten zu 
können, ist eine vorherige Reservierung dringend 
erforderlich. 

Das Rehberger Grabenhaus hat eine mehr als 250jäh-
rige Geschichte. Selbst Heinrich Heine und Johann 
Wolfgang von Goethe sollen bereits dort eingekehrt 
sein. Auch habe Jerome Bonaparte, der Bruder von 
Napoleon bereits im Jahr 1809 dort gefrühstückt. 
Das „Rehberger Grabenhaus“ ist über die altbekannte 
Tel.-Nummer 05582 7 89 erreichbar. Aktuelles erfahren 
Sie online unter www.rehbergergrabenhaus.de  ■

St. Andreasberg, Rehberger Graben 

„Rehberger Grabenhaus“ wieder geöffnet
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Der Nationalpark Harz ruft erneut gemeinsam mit der 
Jungfer Druckerei und Verlag GmbH und der Silver-
Lynx Media GmbH aus Herzberg Fotografinnen und 
Fotografen auf, ihre schönsten und spektakulärsten 
Bilder aus dem Harzer Nationalpark beim Fotowettbe-
werb HarzNATUR 2023 einzureichen. Mit ihren Motiven 

von spannenden Tierbegegnungen, atemberaubenden 
Landschaften oder den kleinen Wundern am Weges-
rand können Hobby- und Profi-Fotofreunde ihre Faszi-
nation für die Natur im Nationalpark Harz mit anderen 
teilen. Die schönsten Bilder begeistern regelmäßig viele 
Menschen in einer vielbeachteten Foto-Ausstellung 
HarzNATUR, die am 12. August 2023 wieder im Schloss 
in Herzberg eröffnet wird, und im jährlich erscheinen-
den Nationalpark-Fotokalender. 
Beim Fotowettbewerb HarzNATUR geht es vor allem 
darum, die eigene Begeisterung für die Harzer Natur 
in beeindruckenden Fotomotiven auszudrücken. Teil-
nehmen kann, wer Spaß am Fotografieren hat. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Einsendeschluss ist der 1. 
März 2023. Das Einhalten der Nationalparkregeln ist 
selbstverständlich auch beim Fotografieren Pflicht. 
Alle Infos gibt es auf www.fotowettbewerb-harznatur.
de, per Mail unter fotowettbewerb@npharz.de oder 
per Tel. unter 03943 2628-441. 
Alle Teilnehmenden unterstützen aktiv die Harzer 
Luchse und ihre Erforschung, denn 100 % der Erlöse 
des Fotokalenders kommen dem Luchsprojekt Harz 
zugute.  ■

Fotowettbewerb HarzNATUR startet wieder  

Torfhaus ist von Norden herkommend das „Tor in den 
Harz“, liegt auf einer Höhe von 820 Metern und ist so-
mit die höchstgelegene Siedlung in Niedersachsen. 
Im Winter ist Torfhaus relativ schneesicher. 
Der Skilift Großer Torfhauslift „Am Rinderkopf“ liegt 
von der B4 kommend an der Straße Richtung Alte-
nau, direkt unterhalb vom Sendemast und der Ju-
gendherberge. Die Abfahrt ist 400 Meter lang und 
wird regelmäßig mit einem Pistenbully präpariert. 
Der Höhenunterschied beträgt 80 Meter. Ideal für 
Alpin-Skifahrer, aber auch Anfänger und Snowboar-
der sind herzlich willkommen. Auch gibt es hier eine 
Skischule. Nur ca. 800 Meter vom Skilift entfernt liegt 
der Rodellift „Brockenblick“ mit Flutlichtanlage direkt 
am Großparkplatz der B4. Rodeln macht zwar Spaß, 
nur ist es lästig immer wieder den Berg zu Fuß hoch-
zustapfen. Das brauchen die Gäste in Torfhaus nicht, 
denn an Schleppgehängen befinden sich Schlitten, 
auf denen die Rodler den Hang hochgezogen werden, 
den eigenen Schlitten zieht man hinter sich her. Ein-
fach praktisch! Am Ausstiegspunkt steigt man vom 
Liftschlitten ab, dieser wird von dem Lift automatisch 
hochgezogen und ist somit für die nächste Fahrt be-

reit. Der Rodelspaß beginnt nun mit der 300 m langen 
Abfahrt. Mit Erwerb einer Liftkarte können Schlitten 
an der Kasse vom Rodellift geliehen werden. Eine An-
meldung für Gruppen ist empfehlenswert. Aber nicht 
nur die beiden Lifte erwarten die Gäste, sondern auch 
das Harz-Resort, Loipen sowie Gastronomie, das Nati-
onalpark-Besuchercentrum, ein Wellcome-Center mit 
Tourist-Information sowie Verleihstationen und dann 
natürlich der herrliche Blick zum Brocken.  ■

Torfhaus – das Tor in den Harz

„Schnee-Fight“, Foto: Thomas Hinsche 
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Ole Lehmann, Carmela de Feo, Dagmar Schönleber, 
Helene Mierscheid und Mia Pittroff 
Am 18. Februar 2023 werden in der Aula vom Schul-
zentrum wieder die Lachmuskeln strapaziert! Bereits 
zum fünften Mal kommt die Lachnacht nach Seesen. 
Und weil das schon ein kleines Jubiläum ist, hat sich 
der charmante Moderator Ole Lehmann für diesen 
besonderen Anlass wieder vier ganz besondere Gäs-
te eingeladen. Mit dabei sind: Carmela De Feo ist La 
Signora, die sich in dem Wettlauf der Witzgestalten 
etwas hat einfallen lassen, um sich von der Masse 
abzuheben: Mit schwarzem Haarhäubchen und bie-
derem Fräulein-Rottenmeier Gouvernanten-Grauf-
rack hat sie schonmal 1a-Wiedererkennungswert. 
Und auch was die Instrumentenwahl betrifft, ist die 
Akkordeonistin auffallend konkurrenzfrei. Dagmar 
Schönleber zeigt getrieben vom Wunsch nach Ord-
nung und Revolution, dass die beste Aussicht nicht 
von der Wetterlage abhängt, sondern von einem kla-
ren Kopf. Helene Mierscheid steht für temporeiche, 

pralle Satire auf der Höhe ihrer Zeit. Authentisch und 
sympathisch selbstironisch schafft Sie eine gekonnte 
Verknüpfung privater und politischer Inhalte. Und als 
„Lebensberaterin“ löst Sie alle Probleme ihres Pub-
likums und gibt dabei auch noch unerwartete Einbli-
cke in das Seelenleben unserer Politiker. Mia Pittroff 
ist irgendwo Mitte-Ende Dreißig. Vordergründig nett. 
Hintersinnig böse. Charmant. Aber dabei immer auf 
den Punkt: „Ich mag Kabarett. Da ist die Bühne immer 
so schön aufgeräumt. Zumindest anfangs.“  ■

18. Februar, 20 Uhr Aula Seesen 

5. Seesener Lachnacht 

Musical-Dinner-Show – ein Genuss für Auge, Ohr 
und Gaumen – Tauchen Sie ein in die Welt der gro-
ßen Musicals, träumen Sie unterm Sternenzelt des 
„Starlight Express“, lassen Sie sich zum „Tanz der 
Vampire“ verführen, spüren Sie das Knistern zwi-
schen „Elisabeth“ und ihrem Verführer dem Tod und 
fühlen Sie den Regen bei „Singing in the rain“ auf der 
Haut. M&M Events macht das Hotel Schlossmühle 
zum Kit Kat Klub aus „Cabaret“ und zur griechischen 
Insel für die Hits aus „Mamma Mia“.
Die Gäste der Musical-Dinner-Show von M&M 
Events erwartet ein bunter 4 1/2-stündiger Abend mit 
den Highlights aus den ganz großen Musicalerfolgen, 
charmant moderiert mit dem ein oder anderen Blick 
hinter die Kulissen und kombiniert mit einem exquisi-
ten 4-Gang-Menü.
Die professionellen Darsteller, in wunderschönen 
und aufwändigen Kostümen, bespielen den ganzen 
Saal. Noch nie konnten Sie „Cats“ oder TINA! Turner 
so hautnah erleben.
Der Abend, bestehend aus vier Showblöcken mit Hits 
von „My fair lady“ bis „We will rock you“ im Wechsel 
mit vier vorzüglichen kulinarischen Gängen, beginnt 
um 19.00 Uhr und endet um ca 23.30 Uhr. 

Der Broadway in Quedlinburg
Geben Sie den Alltag an der Garderobe ab und ge-
nießen Sie mit M&M Events einen Abend mit den 
schönsten Musicalmelodien.
Beginn: 19.00 Uhr (Einlass ab 18.00 Uhr)
Hotel Schlossmühle, Kaiser-Otto-Str. 28, 06484 Qued-
linburg 
Preis: 89,90 Euro inkl. 4-Gang-Menü und Aperitif
Tickets & Infos: M&M Events 02324 9020377 oder 
www.mm-events.info ■

4. März, 19 Uhr Hotel Schlossmühle Quedlinburg

Das Phantom der Oper, ABBA & Evita bitten zu Tisch 

Bildnachweis: PHANTOM DER OPER Jessica Maletzky, Tillmann Winkler
Foto: Eva Fesser, Hamm
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Regelmäßige Veranstaltungen im Februar

Jeden Mittwoch
■ 19.30 Uhr Schießen für Gäste  
Treffpunkt: Schießstand der Schützenabteilung der 
Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese e.V., Am 
Bocksberg 4, Gäste, Einwohner und Neubürger Hah-
nenklees willkommen! Nur mit vorheriger Anmel-
dung bei Günter Hein unter Mobil: 0175 8213027

Jeden Donnerstag
■ 11.15 Uhr Stabkirche, Orgel & Carillon zum Anfas-
sen, Dauer: ca. 45 Min., Erklärung und Besichtigung 
der Orgel und des Carillons mit Klangbeispielen. Es 
wird um eine Spende in Höhe von 5 e pro Person 
gebeten (Kinder bis 14 Jahre 2 e.
■ 18.30 Uhr (außer 23.02.) Yoga, (10 Minuten eher  
auf der Matte ankommen), Treffpunkt: Kurhaus 
(Sporthalle im ehem. Café Baronesse), Dauer: 1,5 Std., 
Kosten: Mitglieder der SG kostenfrei, sonst 15 e 
zahlbar vor Ort, Mitbringen: Matte und Decke, Ange-
bot der Sportgemeinde Hahnenklee-Bockswiese

Jeden Samstag
■ 15.00 Uhr Stabkirche, Carillon wird live gespielt
■ 17.30 Uhr Treffpunkt Kurhaus, „Fackelwanderung 
mit Glühwein-Einkehr“*, Rückkehr gegen 19.00 Uhr, 
die Strecke richtet sich nach der Wetterlage, kurz-
fristige Änderungen aufgrund der Witterungslage 
sind möglich

Veranstaltungshighlights im Februar

Freitag, 10. Februar 
■ 19.00 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus (Sporthalle im ehe-
maligen Café Baronesse), Klang- & Fantasiereise 
– Entspannung mit Klangschalen und Gong, Dauer: 
bis 20.15 Uhr, Kosten: 15 e, bequeme Kleidung und 
dicke Socken anziehen, ggf. Decke und Kissen 
mitbringen, Anmeldung unter: www.sanfter-klang.
de, begrenzte Teilnehmerzahl (eine Kooperation mit 
der Märchenmanufaktur)

Dienstag, 21. Februar
■ 14.00 Uhr, Treffpunkt: Kurhaus, Waldbaden für die 
Augen – Augenspaziergang in der Natur mit Seh-
trainerin Annett Panterodt, Dauer: ca. 1,5 Stunden, 
Kosten: 18 e pro Person, mehr Informationen und 
Buchungen unter www.waldbaden-hahnenklee.de 

Freitag, 24. Februar
■ 19.30 Uhr, Treffpunkt: Heimatmuseum, Rathausstr. 
11, Lesung mit Renate Maria Riehemann mit Live-
Musik von Kay Balla von Sax’n Tours

Sonntag, 26. Februar
■ 14.00 Uhr, Treffpunkt: Bushaltestelle/Parkplatz 
Friedhof, Waldbaden - ein Gesundheitsbooster, 
Dauer: ca. 2 Stunden, Kosten: 27 e pro Person, mehr 
Informationen und Buchungen unter www.waldba-
den-hahnenklee.de, Trainerin: Annett Panterodt

Änderungen vorbehalten! Stand: 10.01.2023

Hinw
eis für W
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e ist für Gästekarteninhaber kostenfrei, für alle anderen 2 e
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, 
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 Kinder: 3 e
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itterungsabhängig. 

Geräumte Winterwanderwege
Viele unserer wunderschönen Wanderwege sind 
auch im Winter gut bewanderbar, bzw. geräumt und 
gestreut. Der Flyer dazu ist in der Tourist-Information 
erhältlich. 

Skikurse
Skischule Hahnenklee, Rathausstraße 6, 38644 Hah-
nenklee 

Verleihstation 
Seasons, Rathausstraße 6, 38644 Hahnenklee 

Skilanglauf
Bei entsprechender Witterung Hahnenkleer Bergloi-
pe (6 km), Wiehnbachloipe (3,8 km) und Übungsloipe 
(800 m). Loipenkarten sind in der Tourist-Information 
erhältlich. 

Rodelbahn
Durchgängig beleuchtete Rodelbahn am Bocksberg 
(Länge 1500 m). Kann bei entsprechender Witterung 
technisch beschneit werden. 

Klangmassage 
Die nach alter Tradition gefertigten Klangschalen 
werden auf oder neben den bekleideten Körper plat-
ziert und durch behutsames Anschlagen in Schwin-
gung gebracht. Die sanften und harmonischen Klän-
ge werden über Gehör und Körper aufgenommen und 
führen schnell in eine tiefe Entspannung. Anmeldung 
und weitere Informationen: www.sanfter-klang.de 

Wanderungen
Alle geführten Wanderungen der Hahnenklee Touris-
mus GmbH sind für Hahnenkleer Kurgäste kostenfrei, 
sonst 2,00 e p.P. Die Mindest-Teilnehmerzahl beträgt 
2, die Maximal-Teilnehmerzahl 20 Personen. Gruppen 
auf Anfrage. 

Spielplätze
Ein öffentlicher Spielplatz befindet sich inmitten des 
idyllischen Kurparks.

Änderungen vorbehalten, Stand: 10.01.2023 ■

Hobby, Sport und Gesundheit in  
Hahnenklee-Bockswiese

Bei allen Veranstaltungen kann es zu Film- bzw. Fotoaufnahmen kommen, die veröffentlicht werden.  Sollten Sie einer Veröffentli-
chung widersprechen, wenden Sie sich direkt an die Tourist-Information.
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Tourist-Information 
Mo – Fr         09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Sa (& So bei Skibetrieb)              09.00 – 12.00 Uhr 
Leseraum im Kurhaus
täglich 08.00 – 18.00 Uhr

Bocksberg-Seilbahn & Sessellift  Tel. 05325 2576
Kabinenbahn täglich von 09.00 Uhr  
 bis Einbruch der Dunkelheit
Sessellift   bei Skibetrieb täglich von 09.00 Uhr 

bis Einbruch der Dunkelheit
Winterrodelbahn
  Öffnungzeiten wie Kabinenbahn
Sommerrodelbahn („BocksBergBob“) 
  täglich geöffnet (witterungsbedingte 

Änderungen möglich, siehe  
www.erlebnisbocksberg.de)

Bocksberghütte täglich wie Kabinenbahn

Bäcker Moock 
Mo – Fr 07.00 – 16.00 Uhr
Sa 07.00 – 16.30 Uhr
So 07.30 – 16.30 Uhr

i Tourist-Information im Kurhaus Hahnenklee 
Kurhausweg 7, 38644 Goslar-Hahnenklee 
Telefon: 05325 51040, www.hahnenklee.de

Service · Termine
Öffnungszeiten im Februar

| Herzlich willkommen

Heimatmuseum 
Fr – So und Di   15.30 – 17.30 Uhr

Stabkirche 
Mo – Fr 11.00 – 12.30 Uhr u. 14.00 – 16.00 Uhr
Sa 11.00 – 16.00 Uhr
So 12.00 – 16.00 Uhr (Gottesdienst um 11.00 Uhr) 

Kirche „Maria vom Schnee“ 
täglich 09.00 – 16.00 Uhr

Gemeindebücherei im Haus der Begegnung  
Di – Fr 10.00 – 12.00 Uhr 

Gottesdienste  
Stabkirche  So 11.00 Uhr 
Maria vom Schnee Sa 16.30 Uhr

Unter Vorbehalt, Änderungen sind möglich! Stand: 10.01.2023
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Öffnungszeiten auf www.hawoge-spiele-magazin.de

Ausgezeichnet mit einem Sonderpreis beim 

Deutschen SPIELRAUM-PREIS 

2015

Deutschlands schönster

Indoor-Spielplatz

Absolute Spaßgarantie 
auf 3.000 m² Spielfl äche
Barrierefrei für Kinder und Jugendliche aller 

Altersklassen auf über 3 Etagen mit Mega Fun-Park • 

Teenie-Game-Base • Handicap-Spielangeboten • 

Kleinkind-Floor • 12 Geburtstagszimmer

NEU: NINJA PARCOURS

MUSICAL-DINNER-SHOW
HOTEL SCHLOSSMÜHLE
SAMSTAG 04.03.23
BEGINN: 19.00 Uhr (EINLASS: 18.00 Uhr)

89,90 e INKL. 4-GANG-MENÜ UND APERITIF

TICKETS
0 23 24 90 20 377 ODER
WWW.MM-EVENTS.INFO

SEESEN

Tickets gibt es hier: STADT SEESEN - Fachbereich 
Kultur und Jugend, Tel. 0 53 81 - 75 282, 
E-Mail: kultur@seesen.de, www.seesen.reservix.de

Theater in Seesen!

25.02.2023 
Willy Wunder
nordtour theater medien gmbh

14.04.2023 
Hotel Mama
theaterlust produktions GmbH

FRÜHER UNTER STROM. HEUTE ELEKTRISIEREND.

Echt?

www.kulturkraftwerk-harzenergie.de
Wir freuen uns auf IHREN Besuch bei uns, lassen Sie sich elektrisieren!

Ohne unsere Künstler/innen fehlt was in unser aller Leben.


